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Beschlussantrag Nr. 5/2023 
Ein Camper-Parkplatz für Bozen 

 
 
In Bozen gibt es 37.456 private PKW-Stellplätze und Garagen (Daten: 2021). 

Daneben verfügt Bozen über 7.330 Straßenrandparkplätze, die Anwohnenden mit 
entsprechender Parkberechtigung vorbehalten sind, 389 Parkplätze für Menschen mit 

einer Behinderung und 1.299 gebührenpflichtige „blaue“ Stellplätze. Dazu kommen 
1.931 Motorradstellplätze und 130 Haltebereiche zum Be- und Entladen, aber nur 87 
Stellplätze für Wohnmobile und Wohnwagen. 

 
Doch gerade die letztgenannte Kategorie sollte vermutlich mit mehr Aufmerksamkeit 

bedacht werden, zumal der Bedarf an solchen Stellplätzen bisher möglicherweise zu 
niedrig angesetzt wurde. 
 

Offensichtlich fehlt Bozen ein „adäquater“ Wohnmobilparkplatz, also ein 
campergerechtes und mit einem Kontrollsystem sowie allen nötigen Anschlüssen 

ausgestattetes Gelände mit Busanbindung, auf dem Campingurlauberinnen und -
urlauber aus anderen Städten für eine kurze Zeit und gegen eine Parkgebühr ihren 
Wohnwagen bzw. ihr Wohnmobil abstellen können. 

 
In vielen Städten gibt es bereits solche Wohnmobilparkplätze, auch „Camper Stop“ 

oder „Camper Area“ genannt. Diese Parkplätze befinden sich in der Regel in der Nähe 
von Einrichtungen des täglichen Bedarfs, wie Geschäften, Bars und 
Gastronomiebetrieben, und sind mit dem für einen angenehmen Aufenthalt nötigen 

Komfort ausgestattet. 
 

So verfügen diese „Camper Stops“ in der Regel über Wasserfüllstationen und 
Stromladesäulen und über Entsorgungsstationen. In einigen Fällen sind auch 

Toilettenanlagen, Duschen und WLAN vorhanden. 
 
Wohnwagen- und Wohnmobilstellplätze in der Stadt können eine preisgünstige und 

zugängliche Unterkunftsalternative für Stadturlaubende sein, die in nicht 
unerheblichem Maße zur Wertschöpfung in der lokalen Tourismuswirtschaft beiträgt. 

 



Urlauberinnen und Urlauber, die ihr Reisemobil an einem geschützten Standort 

abgestellt wissen, sind vermutlich eher bereit, bei einem Stadtbummel Geld für einen 
Restaurantbesuch, Einkäufe oder die Besicherung lokaler Sehenswürdigkeiten 

auszugeben. Darüber hinaus sind Wohnmobilparkplätze in der Stadt auch für die 
klassischen Campingurlauberinnen und -urlauber attraktiv. Dadurch steigen ganz 
allgemein die Besucherzahlen, zumal Campingurlauberinnen und Urlauber auf ihrer 

Fahrt meist mehrere Tourismusdestinationen ansteuern. 
 

Ein möglicher Standort für einen solchen Wohnmobilparkplatz befindet sich in der 
Nähe des Kreisverkehrs, der die Drususstraße mit der Meraner Straße und der 
Sigmundskroner Straße verbindet. Dort gibt es zwischen der Abzweigung nach Meran 

und jener nach Sigmundskron ein freies, ungenutztes Grundstück, das für solche 
Zwecke passend sein könnte. 

 
Vor diesem Hintergrund 

verpflichtet der Gemeinderat 

den Bürgermeister und den Stadtrat, 
 

zu prüfen, ob die Voraussetzungen dafür gegeben sind oder ob es sich empfiehlt, auf 
dem einleitend genannten Grundstück oder auf einer anderen von der Stadt hierfür 

bestimmten Fläche einen angemessen ausgestatteten Camper-Parkplatz für Bozen zu 
errichten. 
 

 
Claudio Della Ratta (gez.) 

Mitglied des Gemeinderats der Stadt Bozen 
Stellvertretender Fraktionssprecher La Civica per Bolzano 
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